
Widerrufsbelehrung der KUON GmbH & Co. KG 

 

Ein gesetzliches Widerrufsrecht besteht bei der Bestellung von Heizöl nach 

dem 17.08.2021 nicht. 

Ihre Willenserklärung zum Abschluss eines Kaufvertrages über Heizöl können 

Sie nicht widerrufen. 

 

 

Für Ihre Willenserklärungen im Rahmen des Bestellprozess von Heizöl besteht unter 
Berücksichtigung der deutschen gesetzlichen Vorgaben des § 312g Abs. 2 Nr.  8 BGB 
und den Vorgaben der Europäischen Richtlinie (EU) 2019/2161 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom 27. November 2019 in Erwägungsgrund Nr. 43 (abge-
druckt im Amtsblatt der Europäischen Union vom 18.12.2019, L 328/7) kein Widerrufs-
recht.  

 

Der deutsche Gesetzgeber hat die Vorgaben der Richtlinie (EU) 2019/2161 im Rah-
men des Beschlusses zur Umsetzung der europarechtlichen Vorgaben zur Kenntnis 
genommen und mangels Notwendigkeit von einer Änderung der Gesetzesvorgaben 
des § 312g BGB Abstand genommen.  

Konkret wurde festgehalten:  

„Keine Änderungen verlangt der in Erwägungsgrund 43 der Richtlinie auf-
genommene Hinweis, nach dem der in § 312g Absatz 2 Nummer 8 BGB 
umgesetzte Artikel 16 Absatz 1 Buchstabe b der Verbraucherrechterichtlinie 
auch für Verträge über Einzellieferungen nicht leitungsgebundener Energie 
gelten soll. Der Regelungstext der Verbraucherrechterichtlinie ist insoweit 
unberührt geblieben ist. Da der Preis für derartige Lieferungen von Schwan-
kungen auf den Energie- beziehungsweise Rohstoffmärkten abhängt, auf 
die der Unternehmer keinen Einfluss hat und die während der Widerrufsfrist 
auftreten können, ist damit auch ohne Änderung des Regelungsteils klarge-
stellt, dass in diesen Fällen das Widerrufsrecht des Verbrauchers ge-

mäß § 312g Absatz 2 Nummer 8 BGB ausgeschlossen ist.“ 

[entnommen aus Bundestags-Drs. 19/27655 vom 17.03.2019, S. 19] 

 

Ein vertragliches Widerrufsrecht wird nicht eingeräumt.  

 

 



Informationspflichten bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Ver-

trägen und bei Fernabsatzverträgen nach § 312d Abs. 1 BGB 

Zur Erfüllung der Pflichten nach § 312d Abs. 1 BGB i. V. m. Artikel 246, 246a EGBGB wird auf 
nachfolgende Übersicht verwiesen. Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, 
werden die entsprechenden Angaben Inhalt des Vertrages zwischen Unternehmer und Ver-
braucher.  

Nr.  Text des Gesetzes Information der KUON GmbH & Co. KG 

1 die wesentlichen Eigenschaften 
der Waren oder Dienstleistungen 
in dem für das Kommunikations-
mittel und für die Waren und 
Dienstleistungen angemessenen 
Umfang 

Die wesentlichen Eigenschaften des vom 
Käufer ausgewählten Produkts ergeben sich 
aus der gesonderten Information zum jeweili-
gen Produkt.  

2 seine Identität, beispielsweise 
seinen Handelsnamen sowie die 
Anschrift des Ortes, an dem er 
niedergelassen ist, seine Tele-
fonnummer und gegebenenfalls 
seine Telefaxnummer und E-
Mail-Adresse sowie gegebenen-
falls die Anschrift und die Identität 
des Unternehmers, in dessen 
Auftrag er handelt, 

Vertragspartner ist die KUON GmbH & Co. 
KG, eingetragen im Handelsregister des 
AG Stuttgart und HRA 721382. 
 
Kuon GmbH & Co. KG 
Weitinger Kniebisstraße 11 
72184 Eutingen-Weitingen 
 
Telefon 07457 / 8636 
Telefax 07457 / 7769 
 
E-Mail: info@kuon-gmbh.de 

3 zusätzlich zu den Angaben ge-
mäß Nummer 2 die Geschäftsan-
schrift des Unternehmers und ge-
gebenenfalls die Anschrift des 
Unternehmers, in dessen Auftrag 
er handelt, an die sich der Ver-
braucher mit jeder Beschwerde 
wenden kann, falls diese An-
schrift von der Anschrift unter 
Nummer 2 abweicht, 

Eine Tätigkeit im Auftrag eines anderen Unter-
nehmers besteht nicht.  

4 den Gesamtpreis der Waren oder 
Dienstleistungen einschließlich 
aller Steuern und Abgaben, oder 
in den Fällen, in denen der Preis 
auf Grund der Beschaffenheit der 
Waren oder Dienstleistungen ver-
nünftigerweise nicht im Voraus 
berechnet werden kann, die Art 
der Preisberechnung sowie ge-
gebenenfalls alle zusätzlichen 
Fracht-, Liefer- oder Versandkos-
ten und alle sonstigen Kosten, 
oder in den Fällen, in denen diese 
Kosten vernünftigerweise nicht 
im Voraus berechnet werden kön-
nen, die Tatsache, dass solche 
zusätzlichen Kosten anfallen kön-
nen, 

Der Gesamtpreis wird am Ende des Bestell-
prozesses gesondert ausgewiesen. 



5 im Falle eines unbefristeten Ver-
trags oder eines Abonnement-
Vertrags den Gesamtpreis; die-
ser umfasst die pro Abrechnungs-
zeitraum anfallenden Gesamt-
kosten und, wenn für einen sol-
chen Vertrag Festbeträge in 
Rechnung gestellt werden, eben-
falls die monatlichen Gesamtkos-
ten; wenn die Gesamtkosten ver-
nünftigerweise nicht im Voraus 
berechnet werden können, ist die 
Art der Preisberechnung anzuge-
ben, 

Kein unbefristeter Vertrag / Abonnement ge-
geben 

6 die Kosten für den Einsatz des für 
den Vertragsabschluss genutzten 
Fernkommunikationsmittels, so-
fern dem Verbraucher Kosten be-
rechnet werden, die über die Kos-
ten für die bloße Nutzung des 
Fernkommunikationsmittels hin-
ausgehen, 

Außer den Kosten für die bloße Nutzung des 
Fernkommunikationsmittels entstehen keine 
Kosten 

7 die Zahlungs-, Liefer- und Leis-
tungsbedingungen, den Termin, 
bis zu dem der Unternehmer die 
Waren liefern oder die Dienstleis-
tung erbringen muss, und gege-
benenfalls das Verfahren des Un-
ternehmers zum Umgang mit Be-
schwerden, 

Bedingungen zur Lieferung des Heizöls sind 
in Bestellübersicht vor finaler Willenserklärung 
und in Auftragsbestätigung enthalten 

8 das Bestehen eines gesetzlichen 
Mängelhaftungsrechts für die 
Waren 

Die Ansprüche bei einem Mangel der geliefer-
ten Ware ergeben sich abschließend aus dem 
BGB.  

9 gegebenenfalls das Bestehen 
und die Bedingungen von Kun-
dendienst, Kundendienstleistun-
gen und Garantien 

Nicht einschlägig.  

10 gegebenenfalls bestehende ein-
schlägige Verhaltenskodizes ge-
mäß Artikel 2 Buchstabe f der 
Richtlinie 2005/29/EG des Euro-
päischen Parlaments und des 
Rates vom 11. Mai 2005 über un-
lautere Geschäftspraktiken im 
binnenmarktinternen Geschäfts-
verkehr zwischen Unternehmen 
und Verbrauchern und zur Ände-
rung der Richtlinie 84/450/EWG 
des Rates, der Richtlinien 
97/7/EG, 98/27/EG und 
2002/65/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates sowie 
der Verordnung (EG) Nr. 
2006/2004 des Europäischen 
Parlaments und des Rates (ABl. 
L 149 vom 11.6.2005, S. 22) und 

Nicht einschlägig.  



wie Exemplare davon erhalten 
werden können, 

11 gegebenenfalls die Laufzeit des 
Vertrags oder die Bedingungen 
der Kündigung unbefristeter Ver-
träge oder sich automatisch ver-
längernder Verträge, 

Nicht einschlägig.  

12 gegebenenfalls die Mindestdauer 
der Verpflichtungen, die der Ver-
braucher mit dem Vertrag ein-
geht, 

Nicht einschlägig.  

13 gegebenenfalls die Tatsache, 
dass der Unternehmer vom Ver-
braucher die Stellung einer Kau-
tion oder die Leistung anderer fi-
nanzieller Sicherheiten verlangen 
kann, sowie deren Bedingungen, 

Nicht einschlägig.  

14 gegebenenfalls die Funktions-
weise digitaler Inhalte, ein-
schließlich anwendbarer techni-
scher Schutzmaßnahmen für sol-
che Inhalte, 

Nicht einschlägig. 

15 gegebenenfalls, soweit wesent-
lich, Beschränkungen der In-
teroperabilität und der Kompatibi-
lität digitaler Inhalte mit Hard- und 
Software, soweit diese Beschrän-
kungen dem Unternehmer be-
kannt sind oder bekannt sein 
müssen 

Nicht einschlägig.  

16 gegebenenfalls, dass der Ver-
braucher ein außergerichtliches 
Beschwerde- und Rechtsbehelfs-
verfahren, dem der Unternehmer 
unterworfen ist, nutzen kann, und 
dessen Zugangsvoraussetzun-
gen. 

Gemäß der EU-Verordnung Nr. 524/2013 vom 
18.06.2013 (Amtsblatt der Europäischen 
Union  165/1) [sog. ODR-Verordnung] sind wir 
dazu verpflichtet Sie zu informieren über die 
Online-Beilegung von verbraucherrechtlichen 
Streitigkeiten.  
 
Der Link zum Online-Streitbeilegungspor-
tal lautet:  
https://ec.europa.eu/consumers/odr/main/ 
 
Die KUON GmbH & Co. KG ist nicht verpflich-
tet an einem Streitschlichtungsverfahren vor 
einer Verbraucherschlichtungsstelle (ADR) 
oder einer Online-Streitbeilegung der EU 
(ODR) teilzunehmen und beabsichtigt dies 
auch nicht zu tun. 
 
 
 

 


